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Loßnitz/Söllnitz/Obersynderstedt, Neckeroda, Niedersynderstedt, Rottdorf, Saalborn,

Schwarza, Thangelstedt, Tromlitz

8. Jahrgang Sonnabend, den 18. Dezember 2010 Nr. 7/2010

Allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern

wünschen wir für die Festtage Freude,
innere Ruhe und Frieden sowie im Jahr 2011

Gesundheit, Erfolg und die Gabe, sich über alles,
was Sie erreichen, zu freuen.

Ihr Bürgermeister Klaus-Dieter Kellner
und das Team der Stadtverwaltung

Heilige Nacht
Das Licht wird aus dem Schoß der Nacht geboren,

es leuchten Sterne nur auf dunklem Grunde,
drum,Menschenkind, gib nimmer dich verloren
und harr’ getrost der weihnachtlichen Stunde!

Wenn du beharrst, es nah’n auch deiner Kammer
dereinst die Hirten mit der frohen Kund’ -

die Nacht wird hell, es schwinden Not und Jammer,
und Lobgesang tönt von der Engel Mund.

Gerhard von Amyntor
1831 - 1910
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Wichtiges auf einen Blick:

Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain
Telefon: 036459 4400 Öffnungszeiten:
Telefax: 036459 44017 Di 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: stadt@blankenhain.de Do 9:00 - 12:00 Uhr
Hompage: www.blankenhain.de Montag und Freitag nach Vereinbarung

Bürgermeister Klaus-Dieter Kellner 44011 stadt@blankenhain.de
Sekretariat Angelika Anding 44011 a.anding@blankenhain.de

Hauptamt
Amtsleiterin Karin Sorge 44013 hauptamt@blankenhain.de
Personalsachbearbeiterin Kerstin Stichling 44027 k.stichling@blankenhain.de
Sachgebiet Ordnungsamt
Sachgebietsleiterin Uta Gottwald 44032 u.gottwald@blankenhain.de
Sachbearbeiterin Bettina Lindner 44031 b.lindner@blankenhain.de
Vollzugsdienstkraft Andreas Schaub 44033 a.schaub@blankenhain.de
Angelegenheiten Feuerwehr Mathias Stahr 42824 m.stahr@blankenhain.de

Bürgerbüro / Barbara Köhler 44010 b.koehler@blankenhain.de
Einwohnermeldeamt/ Tourismus Margit Lärz 44022 m.laerz@blankenhain.de

Ulrike Müller-Denner 44030 u.mueller-denner@blankenhain.de
Öffnungszeiten:
Mo und Do 8:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 18:00 Uhr
Fr 8:00 - 12:30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat

10:00 - 12:00 Uhr

Kämmerei
Amtsleiter Jens Kramer 44016 kaemmerei@blankenhain.de
Haushalt/ Caroline Scheel 44015 c.scheel@blankenhain.de
Friedhofsverwaltung
Friedhof Edda Kreuzberg 40230
Stadtkasse Beate Tischer 44014 b.tischer@blankenhain.de

Tobias Ludwig 44020 t.ludwig@blankenhain.de
Steueramt/Erziehungsgeld Annett Leihbecher 44049 a.leihbecher@blankenhain.de
Liegenschaften Annett Weise 44025 a.weise@blankenhain.de

Bauamt
Amtsleiterin Brigitte Gründler 44021 bauamt@blankenhain.de
Bauhofleiter/ Mirko Maurer 44019 m.maurer@blankenhain.de
Sachbearbeiter Bauamt
Sachbearbeiterin Gudrun Limprecht 44024 g.limprecht@blankenhain.de

Freiwillige Feuerwehr
Stadtbrandmeister Mathias Stahr 42824 feuerwehr@blankenhain.de

Stadtbibliothek Dagmar Hopf 42801 bibliothek@blankenhain.de

Erlebnisbad Peter Richter 62305 erlebnisbad@blankenhain.de
(nur saisonal) Peter Müller

Standesamt Regina von der Gönna 036458 55121 standesamt@bad-berka.de
Petra Ganz 036458 55122

Kindertageseinrichtungen
„Waldgeister am Steintisch“ Barbara Stöcking 62419 kitablankenhain@web.de
Blankenhain

Zwergenvilla Thangelstedt Sylvia Wiebeling-Golm 62241 zwergenvilla@jul-kita.de
Thangelstedt

Christliche Kindertagesstätte Simone Dudda 62277
St. Martin Keßlar

Jugendclub Mario Hesse 63540 jc-blankenhain.tt@twsd.de

Abwasser Zweckverband 03641 688600
Zweckverband JenaWasser JenaWasser
Fäkalentsorgung Frau Kahleys 03641 688496

Kreisvolkshochschule Peter Schmied 62395
(Tel./Fax) 63234

Notrufe
Kontaktbereichsbeamter Klaus Lindner 41274
Polizeistation Bad Berka 036458 5830



Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung
der Niederschrift öffentlich aus.

Blankenhain, 19.11.201
gez. Kellner
Bürgermeister

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 97-11/2010
Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2010
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die in der Anlage aufge-
führten über- und außerplanmäßigen Ausgaben.
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.
Beschluss-Nr. 98-11/2010
Kauf eines Kombigerätes mit Zusatzanbauteilen für Kehren, Ra-
senmähen und
Der Stadtrat beschließt den Kauf eines Kombigeräts einschließlich al-
ler Anbauteile (Kehr-, Saug-, Rasenmäh- und Schneetechnik) von der
Firma Röhler GmbH & Co KG, Hauptstraße 14, 07557 Köfeln, zum
Preis von 58.157,00 EUR netto = 69.206,83 Brutto.

Bekanntmachung

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses

Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Haupt- und
Finanzausschuss
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 07.12.2010 wur-
den nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen nach Genehmigung der Niederschrift zu den
Dienstzeiten zu jedermanns Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain aus.
In der öffentlichen Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses vom 07.10.2010
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortschaftsräte) der Stadt Blankenhain
wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 07.10.2010 genehmigt.
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses vom 04.11.2010
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortschaftsräte) der Stadt Blankenhain
wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 04.11.2010 genehmigt.
Beschluss-Nr. HFA 28-12/2010
Versteigerung des Dreiseitenkippers
1. Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt den Aufruf zur Ver-

steigerung des Dreiseitenkippers bei der TAG. Dem Zuschlag wird
nur zugestimmt, wenn er sich im Rahmen
der Wirtschaftlichkeit beläuft. Angestrebt ist eine Summe von min-
destens 8.000 EUR.

2. Nach erfolgreicher Versteigerung wird ein gebrauchtes Fahrzeug
als Ersatz für den VW-Transporter T 4 mit einem maximalen
Kaufpreis von 15.000 EUR gekauft.

Beschluss-Nr. HFA 29-12/2010
Rahmenvereinbarung KIV GmbH zur Umstellung Doppik
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt den Rahmenvertrag mit
der Firma KIV zur Umstellung auf Doppik.
Der Rahmenvertrag sowie ein hierzu gefertigter Aktenvermerk sind
Bestandteil des Beschlusses.

Blankenhain, 08.12.2010
gez. Klaus-Dieter Kellner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Das Amtsblatt des Zweckverbandes JenaWasser Nr. 6/2010 ist am
15. Dezember 2010 erschienen. Für die Stadt Blankenhain mit Ihren
Ortsteilen liegt es öffentlich in der folgenden Verwaltung aus:

Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4
in 99444 Blankenhain

Darüber hinaus finden Sie das Amtsblatt als Download unter
www.jenawasser.de.
Im Amtsblatt wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2010,
die 9. Satzung zur änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung, die 3. Satzung zur änderung der Gebührensat-
zung zur Wasserbenutzungssatzung, die Beschlüsse der 108. Verbands-
versammlung sowie der Tourenplan Fäkalienentsorgung (1. Halbjahr
2010) öffentlich bekannt gemacht.
Zweckverband JenaWasser

- 3 - 18. Dezember 2010 - Amtsblatt 7/2010

Ärztlicher Notdienst Weimar Stadt und
Landkreis
Ab dem 01.04.2010 richten die niedergelassenen Ärzte des Stadt- und
Landgebietes der Altkreise Weimar- Stadt und Weimar-Land (außer
Apolda) am Sophien- und Hufeland KlinikumWeimar GmbH eine all-
gemeine Notfallsprechstunde ein. Diese Notfallsprechstunde ist für
Patienten vorgesehen, die akut erkrankt sind und zumutbar den Arzt
aufsuchen können.
Gehfähige Patienten oder Patienten, die mit Taxi, PKW oder öffentli-
chen Verkehrsmitteln transportfähig sind, haben die Möglichkeit zur
NotfaIlbehandlung zu folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage sowie
am 24.12. und 31.12. 08:00 bis 13:00 Uhr

und 15:00 bis 20:00 Uhr
Unverändert bleiben die bereits bestehenden fachspezifischen Notfall-
sprechstunden für kinderärztliche, augenärztliche und HNO ärztliche
Notfälle. Den jeweils diensthabenden Arzt sowie die Sprechzeiten er-
fragen Sie unter folgender Telefonnummer: Hotline- Nr. 0800
8252525
Unverändert wird der dringende Hausbesuchsdienst im Rahmen des
ärztlichen Notdienstes vorgehalten. Dieser sollte nur angefordert wer-
den, wenn die gesundheitlichen Einschränkungen so erheblich sind,
dass ein Aufsuchen der Notfallsprechstunde im Klinikum nicht mög-
lich ist. Der Hausbesuchsdienst wird zu folgenden Zeiten vorgehalten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr

des Folgetages
Mittwoch und Freitag 13:00 Uhr bis 07:00 Uhr

des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertage sowie
am 24.12. und 31.12. 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

des Folgetages.
Dringende Hausbesuche sind gleichfalls unter der Hotline-Nr. 0800
8252525 anzufragen.
Im ärztlichen Hausbesuchsdienst entscheidet der Arzt über die Reihen-
folge der eingehenden Hilfeersuchen, so dass es zu Wartezeiten
kommt. Der Hausbesuchsdienst ist an keine gesetzlich vorgegebenen
zeitlichen Fristen gebunden. Bei bedrohlichen Zuständen mit Gefahr
für Leib und Leben ist der Rettungsdienst mit Notarzt anzufordern un-
ter der Notrufnummer 112.
Bitte beachten Sie die Veränderung - Ihre niedergelassenen Ärzte

Schiedsstelle der Stadt Blankenhain
AmMarkt 1, 99444 Blankenhain

Das Schiedsmannswesen:
besteht seit über 170 Jahren, ist

- eine vorgerichtliche Schlichtungsorganisation
- bürgernah,
- unparteiisch,
- kostengünstig,
- zeitsparend.

Geschlichtet werden können u. a.:
- Nachbarschaftsstreitigkeiten,

- Beleidigungen,
- Bedrohungen,

- Sachbeschädigung,
- Hausfriedensbruch.
Wer schlichtet?

Schiedsfrau: Frau Gisela Bernuth
Telefon: (03 64 59) 6 22 75

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung Beschlüsse des Stadtrates
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch
In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Blankenhain am 18.11.2010
wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung



Sonstige amtliche Mitteilungen

Hauptamt

Schließtage der Stadtverwaltung Blankenhain

Die Stadtverwaltung Blankenhain bleibt vom 23.12.2010, ab 12:00 Uhr
bis 31.12.2010 geschlossen.

Das Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt ist wie folgt geöffnet:
28.12.2010 9:00 - 12:00 Uhr
30.12.2010 9:00 - 12:00 Uhr

Hinweise zumWinterdienst durch das Ordnungsamt

Unser Bauhof ist bemüht, im Rahmen seiner Möglichkeiten auch mit
den für unsere Region ungewöhnlichen Schneemassen Herr der Lage
zu sein. Jeder sollte jedoch verstehen, dass nicht alles sofort beräumt
werden kann. Haupt- und Zufahrtsstraßen haben Vorrang.
Die meisten unserer Grundstückseigentümer kommen ihrer Räum-
und Streupflicht nach. Dafür ein herzliches Dankeschön. In einzelnen
Fällen musste jedoch das Ordnungsamt an diese Verpflichtung erin-
nern. Problematisch zeigen sich Situationen vor Grundstücken, deren
Eigentümer nicht greifbar sind. Hier wird die Stadt zur Gefahrenab-
wehr im Rahmen der kostenpflichtigen Ersatzvornahme die Beräu-
mung durchführen.
Eine Bitte möchten wir an dieser Stelle an alle Grundstückseigentümer
richten: Schaufeln Sie nicht den Schnee auf die Straße, denn das
nächste Räumfahrzeug packt ihn wieder vor ihre Tür und Sie behin-
dern damit den Verkehr. Auch das Ablagern von Schnee aus privaten
Grundstücken auf öffentlichen Flächen ist untersagt.
Wir appellieren an Ihr Verständnis und bitten auf gegenseitige Rück-
sichtnahme sowohl für Fußgänger und Kraftfahrer.

Bauamt

Neue Technik im Bauhof

Seit 30.11.2010
verfügt der Bauhof
in Blankenhain
über eine Neuan-
schaffung - die
„Egholm“.
Sie ist ein Kombi-
gerät für Winter-
dienst, Straßenrei-
nigung und
Grünmahd. Damit
können mit einem
Gerät mehrere
Pflichtaufgaben
der Stadt abgearbeitet werden.

Sehr geehrte Anwohner
des Parks am Ententeich in Blankenhain,

um das Einfrieren des Was-
sers am Ententeich zu ver-
hindern wird die Pumpe über
die
Wintermonate durchlaufen.
Dies ist für die Tierwelt im
und amWasser notwendig.
Wir bitten um Verständnis
wenn es dadurch zu Lärmbe-
lästigungen in der Nachtruhe
kommen könnte.

Weihnachtsbaum

Aufgrund der Witterungsbedingungen war es in diesem Jahr nicht
möglich, einen Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz aufzustellen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Nichtamtlicher Teil

Lokale Agenda 21-Maßnahmeplan
der Stadt Blankenhain
Der Stadtrat und die Stadt Blankenhain bekannten sich per Beschluss
vom 01.10.2009 zur Lokalen Agenda 21.
Dieser Maßnahmeplan ist Bestandteil des Bekenntnisses und soll den
Handlungsrahmen für die Stadtverwaltung und den am Agenda 21-
Prozess beteiligten Bürgerinnen und Bürgern, Institutionen, Vereinen
und Unternehmen bilden, wobei eine zukunftsfähige wirtschaftliche
Entwicklung im Einklang mit einer dauerhaften Umweltsicherung und
sozialer Gerechtigkeit stehen. Leitlinien, Projekte und Projektideen
aus dem bisherigen Agenda 21-Prozess fließen in das Maßnahmepro-
gramm ein. Dabei liegt der Schwerpunkt auf Aktionsfeldern, denen
besondere Aufmerksamkeit zukommen soll:
Nachhaltige Mobilität
Die begrenzten Ressourcen einerseits und die Bewahrung der Umwelt-
und Lebensqualität andererseits verlangen einen intelligenten Umgang
mit dem Verkehr. Eine nachhaltige Verkehrspolitik gewinnt für die
Stadt Blankenhain daher immer mehr an Bedeutung. Ziel dabei ist, an
bestehende Strukturen anzuknüpfen und eine verstärkte Vernetzung
der einzelnen Akteure anzustreben.
- Gewährleistung der Daseinsfürsorge durch ein effizientes Nahver-

kehrssystem für Blankenhain und seine Ortsteile (mit Schwer-
punktlegung auf der Verknüpfung der Bereiche Pflege, Gesund-
heit, Verkehr).

- Erstellen einer diesbezüglichen Bedarfsanalyse bzw. eines Kon-
zeptes zur Umsetzung.

- Beförderung der nicht-motorisierten Verkehrsarten
Energie und Klimaschutz / Nachhaltige Energieökonomie
Der Anteil der regenerativen Energiequellen an der Energieversorgung
der Stadt Blankenhain soll kontinuierlich steigen.
- Weitere Prüfung von geeigneten städtischen Gebäuden für den

Einsatz von PV- und solarthermischen Anlagen sowie von Wärme-
pumpen.

- Erstellen eines Energiekatasters zur Erfassung von Anlagen rege-
nerativer Energien im privaten, gewerblichen und kommunalen
Bereich.

- Durchführung energiepolitischer Informations- und Diskussions-
veranstaltungen zur Sensibilisierung der Bevölkerung.

Stadtumbau / Demografischer Wandel
Die Stadt Blankenhain stellt sich unter aktiver Einbeziehung der Bür-
ger den Herausforderungen des demografischen Wandels und setzt
sich die Profilierung als familien-, kinder- und seniorenfreundliche
Stadt zum Ziel.
- Suche nach ortspezifischen Lösungen zur Verbesserung der Le-

bensqualität von Menschen aller Altersgruppen insbesondere von
Jugendlichen sowie der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger und
Menschen mit Behinderungen:

- Erstellung eines Konzeptes für Altersgerechtes Wohnen in einem
zentrumsnahen Gebiet von Blankenhain, Unterstützung der Auslo-
bung und Gestaltung eines Ideenwettbewerbes mit entsprechender
Trägerbeteiligung

- Imagekampagne zum Thema „ländliche Lebensqualität“
Bei Stadtentwicklungsprozessen sollen Fragen der Nachhaltigkeit eine
zentrale Rolle spielen und in den entsprechenden Planungen berück-
sichtigt werden.
Nachhaltiger Tourismus
Die Lindenstadt Blankenhain sieht sich als „Stadt im Grünen“.
In den Vordergrund touristischer Angebote sollen verstärkt Naturerleb-
nisse gestellt werden:
- Konzepterstellung in Zusammenarbeit mit Fachhochschulen und

Universitäten
- Schaffung eines Freien Bildungstourismus - spielerisches Entde-

cken naturwissenschaftlich, physikalisch, technischer und histori-
scher Zusammenhänge durch Errichtung verschiedener Experi-
mentierstationen in Blankenhain und dessen Umfeld

- Förderung der Vermarktung regionaler Produkte
Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit
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Für die konkrete Umsetzung des vorliegenden Aktionsplanes gilt es,
die Blankenhainer Bevölkerung weiter für die Inhalte der Lokalen
Agenda 21 zu sensibilisieren.
- Kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit zur Information, Kommuni-

kation über die Ziele der Lokalen Agenda und der demokratischen
Mitwirkung aller Akteure in diesem Prozess.

- Wiederbelebung von traditionellen Festen
- Einbeziehung der Bürgerstiftung Blankenhain
- Zusammenarbeit mit regionalen Vereinen und der regionalen Wirt-

schaft
Beim Austausch mit den Partnerstädten der Stadt Blankenhain sollen
Belange und Erfahrungen der Nachhaltigkeit im Sinne der Lokalen
Agenda 21 stärker in den Vordergrund rücken.
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschloss in seiner Sitzung am
21.10.2010 den Lokale Agenda 21-Maßnahmeplan der Stadt Blanken-
hain. Über die Ergebnisse der Umsetzung wird in den jeweiligen Aus-
schüssen und mindestens einmal im Jahr im Stadtrat berichtet.

Dankeschön an die Stadtbibliothek!
Liebe Frau Hopf, wir die Kinder aus der Freien Ganztagsgrundschule
in Milda möchten uns heute auf diesem Weg ganz herzlich bei Ihnen
bedanken.
Immer wieder freuen wir uns, auf die tollen Bücher aus unserer ach so
lieb gewonnenen kleinen aber feinen Bibliothek. Egal, ob Sie uns mit
Sachbüchern oder Fachliteratur beim Lernen in unseren Projekten hel-
fen, oder ob eine ganz besonders große Kiste „Lesefutter“ bei uns an-
kommt, Sie schaffen es immer wieder uns für die Welt der Bücher zu
begeistern.
Oder, können Sie sich erinnern an den wunderschönen „Bundesdeut-
schen Vorlesetag“ am 26. November? Da haben wir es endlich mal ge-
schafft Sie persönlich in der Bibliothek zu besuchen und Sie haben
uns mit der Autorin Kerstin Seyfarth überrascht. War das ein tolles Er-
lebnis! Wir konnten gar nicht genug von den interessanten Geschich-
ten aus ihren selbst geschriebenen Büchern bekommen. Da hatten wir
doch gleich ganz viel Lust auch selber tolle Geschichten zu schreiben.
Nun geht das Jahr 2010 bald zu Ende. Wir sind alle zu „Leseratten“
geworden und würden uns freuen, wenn Sie uns auch im kommenden
Jahr begleiten dürfen.
Wir warten schon gespannt auf die nächste geheimnisvolle Schatzkiste.
Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben alles erdenklich Gute!
Ihre Kinder aus dem Kurs 3 und 4

Neues von der DKBWohnungsgesellschaft
Als großer Vermieter in Blankenhain wird die DKB ihren Mietern im
kommenden Jahr einen eigenen Bewohnertreff in der Sophienpassage
zur Verfügung stellen, wo dann regelmäßig nachbarschaftliche Treffen
und Veranstaltungen stattfinden können.
Am 1. Dezember 2010 sponserte die DBK zur Seniorenweihnachts-
feier der Stadt Blankenhain 18 Stollen und den Kaffee.

Weihnachtsmarkt in Drößnitz
Die Drößnitzer sind ja für ihre Geselligkeit bekannt. Und das nicht nur
im Sommer. Für die kalte Jahreszeit hat sich der Feuerwehrverein wie-
der eine nette Kleinigkeit einfallen lassen.
Am 5. Dezember wurde zum ersten Weihnachtsmarkt geladen. Vor
dem Vereinshaus standen neben dem festlich geschmückten Weih-
nachtsbaum auch die Herren des Vereins, die für die Drößnitzer und
ihre Gäste Gulasch- und Pilzsuppe im Kessel kochten. Diese kamen
bei der winterlichen Kälte besonders gut an. Wer keinen Appetit auf
herzhafte Leckereien hatte, konnte sich die Hände an einem Becher
Glühwein wärmen und dabei selbsthergestellte Plätzchen und Schoko-
äpfel essen.
Des Weiteren konnte man Honig, Tee, Plätzchen und Strickwaren
käuflich erwerben.
Im Vorfeld des Weihnachtsmarktes hatte der Feuerwehrverein die Ein-
wohner von Drößnitz gebeten, Sachspenden für eine Tombola zur Ver-
fügung zu stellen. Diese wurden dann in Form von Losen im warmen
Vereinshaus verkauft. Höhepunkt der Veranstaltung war eine Auktion
von besonders wertvollen Gegenständen. Eine circa 50 Jahre alte
Schreibmaschine, zertifizierter Porzellan-Christbaumschmuck oder
auch ein Rumtopf wechselten für eine ordentliche Summe Geld den
Besitzer.
Die Erlöse von Tombola und Auktion erbrachten 256,00 EUR, aufge-
stockt auf 300,00 EUR durch den Feuerwehrverein wird dieser Betrag
an die SOS-Kinderdörfer gespendet.

Und so soll es auch wieder im nächsten Jahr gemacht werden. Denn
ein zweiter Weihnachtsmarkt in Drößnitz ist schon fest im Veranstal-
tungskalender des Dorfes eingeplant.
Kathleen Paetznick
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Die Glühweinzeit
Wenn es draußen züchtig schneit, alles klirrt vom Frost,

dann kommt auch die Glühweinzeit und man sagt gern „Prost!“
Glühwein hilft dir in den Stunden Deiner Einsamkeit
wärmend wird er stets empfunden in der Winterzeit.

Er wärmt Hände, Kopf und Füße und auch das Gemüt,
wonniglich, wenn er belebend durch den Körper zieht!
Ein Hochgenuß, die heiße Luft, die dem Glas entströmt,
Nelken- Zimt- und Citrusduft, der Euch total verwöhnt.

Nehmt zuerst ein kleines Schlückchen, Glühwein ist stets heiß,
schnell verbrennt man sich die Zunge, wie ein jeder weiß!

Trinkt mit Bedacht und atmet tief das Aroma ein,
dann werdet Ihr beim dritten Glase schon ganz „happy“ sein!
Und die Welt sieht man ganz anders: rosarot und schön,

schwebend auf der Wolke „sieben“ kann man dann heimwärts
geh´n.

Doch denkt auch beim Nachhauseweg an gepflegte Sitten:
hakt Euch unter, singt ein Lied- doch niemals wird gestritten!

Denn Glühweinzeit ist Weihnachtszeit mit Frieden, Liebe, Segen,
das heißt auch Nähe, Freundlichkeit, mit der wir uns begegnen!

von
Karl-Ludwig Schmidt

Blankenhainer Wanderleiter

im Dezember 2010

Jugendclub Blankenhain
Zum zweiten Mal waren wir dieses Jahr mit einer Wanderung im
Dambachsgrund und wieder war die Nachfrage sehr groß. Bei Knüp-
pelkuchen und Bratwurst, heißen Getränken und Süßigkeiten gab es
viel zu bereden und imWald zu kämpfen.
Das diesjährige Kegelturnier am 19. November stand ganz auf der Sei-
te des Blankenhainer Jugendclubs. Zahlreich vertreten konnte hier ein
2. und ein 4. Platz erreicht werden, auch wenn bei manch einem der
Muskelkater am nächsten Tag kam.
In der 1. Adventswoche hieß es Basteln im Advent. So konnten Ad-
ventsgestecke, Weihnachtskarten und das ein oder andere Geschenk
für zu Hause hergestellt werden.
Die letzten 2 Wochen im Dezember bleibt der Jugendclub wegen Ur-
laub geschlossen.
Im neuen Jahr starten wir dann wieder durch: für Januar und Februar
planen wir für eine Modenschau auf Bildern „Mode aus Recycling“.



Dafür seid ihr ganz herzlich eingeladen, mit vielen Ideen und ge-
brauchten Dingen von zu Hause, die sich durchaus noch für Schickes
verwerten lassen.
Wir wünschen allen Jugendlichen und ihren Familien ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
Gabriele Scherzberg

Karateverein Drößnitz: Weihnachtsfeier
zumAbschluss des Trainingsjahres 2010
Mit seiner Weihnachtsfeier am 3. Dezember hat der Karateverein
Drößnitz e.V. ein ereignisreiches Trainingsjahr 2010 ausklingen las-
sen. Der Höhepunkt der zweiten Jahreshälfte war sicher der Intensiv-
lehrgang am 17.-19. September in der Sporthalle der Regelschule
Blankenhain. Mit über 40 Karatekas aus Hessen und Thüringen ver-
zeichnete man dabei einen Teilnahmerekord, betont der Vereinsvorsit-
zende, Michael Eberhardt, der auch mit dem Mitgliederzuwachs sehr
zufrieden ist. Von den Teilnehmern haben sich 25 Karatesportler einer
Gürtelprüfung bei Sensei Klaus Bösche aus Dreieich gestellt (von
Gelb bis Violett), alle waren erfolgreich - eine ausgezeichnete Bilanz.
Im Juni hat Oliver Merker (2. Dan), seit 2007 Cheftrainer des Vereins,
mit seiner Frau Andrea (1. Dan) berufsbedingt die Region verlassen.
Mit einemAbschiedstraining und einem Präsentkorb dankte der Verein
mbeiden für ihr ehrenamtliches Engagement. Andrea Merker hatte u.a.
das Vereinslogo entworfen. Inzwischen leitet Jens-Uwe Knote (2.
Dan), Gründungsmitglied des Vereins, die achtköpfige Trainergruppe.
Im kommenden Jahr möchte der Verein sein Trainingsangebot erwei-
tern. Im Herbst sind dazu Kontakte zu Sensei Erich B. Ries, Gründer
eines besonders gesundheitsorientierten Karatestils (Kenko Kempo
Karate) aus Norddeutschland, geknüpft worden. Ein Mitglied des Ka-
ratevereins Drößnitz hat dort bereits erfolgreich einen Einstufungslehr-
gang absolviert. Die Karateform richtet sich vor allem an lebensältere
Anfänger und Wiedereinsteiger (ab etwa 35), um die der Verein aus-
drücklich wirbt. Auch für Menschen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen ist die Teilnahme möglich. (Wa)

Weihnachts - und Neujahrsgrüße
an die Einwohner von Keßlar,
Meckfeld, Lotschen/Kottenhain
Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

das Jahr 2010 neigt sich dem Ende, die Feiertage stehen vor der Tür,
unsere Dörfer sind weihnachtlich geschmückt und der erste Schnee
hat in diesem Winter auch nicht lange auf sich warten lassen - Zeit
für einen kleinen Jahresrückblick.
Im Januar haben sich die Feuerwehren von Keßlar, Lotschen und
Meckfeld sowie Drößnitz und Wittersroda zur „Feuerwehr Keßlar“
zusammengeschlossen.
Viel Aufregung hatten wir im Februar mit dem geplanten Funkmast
auf dem Lotschner Berg. Dank guter Argumente während der Orts-
teilratssitzung mit dem Vertreter des Innenministeriums und unserer
Unterschriftensammlung wurde der Standort, 400m weiter von Lot-
schen entfernt, verlegt.
Im Mai gab es Diskussionen über eine mögliche Motocrossstrecke
am Kesselberg. Einwohner, Jagdvorstand und Ortsteilrat haben klar
ihre ablehnende Haltung zum Ausdruck gebracht. Die Natur ist hier
viel zu schön und zu sensibel, um sie auf Dauer zu zerstören.
Von Juli bis Oktober stand uns Herr Schostag im Rahmen einer 1-
Euro-Maßnahme als Gemeindearbeiter zur Verfügung. Mit viel En-
gagement hat er sich eingebracht, hat die Bushäuschen in Meckfeld
und Keßlar gereinigt, Bretter ausgebessert und neu gestrichen, er hat
Zäune und Bänke gestrichen, Grünflächen gepflegt und ca. 1 km He-
cke an unseren öffentlichen Wegen zurückgeschnitten. Vielen Dank
an dieser Stelle an die Sponsoren der Farben.
Von Seiten der Stadt und des Bauhofes wurden folgende Leistungen
erbracht: im Juni wurden die Winterschäden an unseren Straßen aus-
gebessert, das Dach des Gemeindehauses in Keßlar wurde grundle-
gend erneuert, siebenmal waren Mitarbeiter da um die Dorfbeleuch-
tung in Stand zu bringen und ca. 500m Gräben wurden in Meckfeld
und Lotschen ausgehoben. Weitere 500m Gräben wurden durch Ini-
tiative und auf eigene Kosten von Herrn Weiland ausgehoben.
Der starke Regen im November hat gezeigt, dass hier im gesamten
Gemeindegebiet dringend weiterer Handlungsbedarf besteht.
Ca. 30000,- EUR wurden seitens der Stadt in diesem Jahr für Grund-
stück und Planung des neuen Feuerwehrhauses in Keßlar ausgege-
ben. Da vom Land Thüringen jedoch die finanzielle Unterstützung
ausgeblieben ist, sind keine weiteren Fortschritte zu verzeichnen.
Unserem Kindergarten in Keßlar blieben Fördermittel aus dem In-
vestitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“ für die Jahre
2011 - 2013 ebenso verwährt. Hier suchen die Diakonie, die Stadt-
verwaltung, der Sozialausschuss und der Ortsteilrat nach Alternati-
ven.
Beim Thema „Breitband“ ist es leider auch nicht vorwärts gegangen,
außer Spesen nichts gewesen.
Seitens des Energieversorgers E.ON wurde in Meckfeld und Lot-
schen in das öffentliche Leitungsnetz investiert. Die Baumaßnahme
in Lotschen wurde witterungsbedingt abgebrochen und wird im
Frühjahr fortgeführt.
In Meckfeld konnten die Einwohner im November noch 15 Obstbäu-
me im Rahmen einer Ausgleichsmaßnahme pflanzen.
Wie in jedem Jahr haben sich viele Einwohner für unsere Dörfer ein-
gebracht, erinnern möchte ich an den Frühjahrs- und Herbstputz, an
die Rasenmahd, an das Reinigen der Gräben mit „Flaschensam-
meln“, an die Erhaltung unserer Kirchen, aber auch das liebevolle
Gestalten der Dorffeste wie Mai- und Weihnachtsbaumsetzen, Kir-
mes, Highlandgames, 3.Oktober und …. Immer habt Ihr Einwohner
eure Zeit zur Verfügung gestellt.
Ich möchte mich bei allen Einwohnern, beim Ortsteilrat, beim Dorf-
verein Keßlar, beim Ortsverein Lotschen, bei den Kameraden der
Feuerwehr, bei den Gemeindekirchenräten, bei Jagdvorständen und
Jägern und der Agrargenossenschaft Niedersynderstedt für die ge-
leistete Arbeit bedanken.
Jeden Tag engagiert sich irgendjemand. Manches wird gar nicht
richtig wahr genommen, wenn es zum Beispiel nur der von Schnee
und Eis freigehaltene Straßenablauf ist. Gerade jetzt bei dem frühen
und starken Wintereinbruch sind wieder viele Einwohner mit ihrer
privaten Technik unterwegs und unterstützen den Bauhof bei der
Straßenräumung. Auch hierfür herzlichen Dank.
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen frohe und friedliche Feierta-
ge sowie einen guten Start in das Jahr 2011.
Ortsteilbürgermeister
Alf Schmutzler
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Weihnachtsfeier des Kindergarten Keßlar
am 08.12.2010
Die Weihnachtsfeier der KITA „Sankt Martin“ für Kinder, Eltern und
Großeltern ist aus dem Kalender nicht mehr wegzudenken. Der Saal
der Gaststätte Lotschen drohte aus allen Nähten zu platzen, selbst
Stehplätze waren knapp. Die Kinder bedankten sich für das große In-
teresse der Erwachsenen mit einem weihnachtlichen Programm und
stimmten uns so auf die bevorstehenden Feiertage ein. Bei leckeren
Plätzchen und Kuchen ist der Nachmittag gemütlich ausgeklungen. Im
Rahmen der Weihnachtsfeier wurde für Familie Aschenbach in Söll-
nitz die am Wochenende durch einen Wohnungsbrand alles verloren
haben gesammelt.
Danke unseren fleißigen Spendern!
Eine schöne Überraschung hatten die Eltern für das Personal vorberei-
tet. Mit unverwechselbaren T-Shirts bedankte sich Elternsprecher Ma-
thias Zorn im Namen aller Eltern für die gute Zusammenarbeit. Diesen
Dank möchten wir an die Eltern zurückgeben, denn ohne eure Hilfe
wäre vieles nicht möglich.
Am 01. Dezember hatte unser Kindergarten Besuch aus Blankenhain.
Der Sozialausschuss der Stadt Blankenhain hielt seine turnusmäßige
Sitzung in unserer KITA ab. Trotz des Schneesturmes waren alle Aus-
schussmitglieder, Bürgermeister Herr Kellner und der Ortsteilbürger-
meister Herr Schmutzler der Einladung gefolgt.
Unser Erzieherinnenteam hat die Gelegenheit genutzt den Ausschuss-
mitgliedern den Kindergarten vorzustellen und über die Arbeit zu be-
richten. Bei einem Rundgang konnten sich alle Teilnehmer über das
familiäre Flair und die Einzigartigkeit unseres Kindergartens überzeu-
gen. Alle Fragen der Ausschussmitglieder wurden durch uns beant-
wortet.
Auch auf unsere Frage, wie die weitere Unterstützung durch die Stadt
Blankenhain für unseren Kindergarten aussehen könnte, gab es positi-
ve Signale. Einig waren sich Bürgermeister und Ausschussmitglieder,
dass der Kindergarten erhalten werden muss und investiert werden
sollte. Der Ortsteilbürgermeister hat angeregt zu prüfen, ob Förder-
möglichkeiten, wie zum Beispiel die „Dorferneuerung“ in Frage kom-
men könnten.
Für unser KITA-Team stellt das bekundete Interesse eine gute Nach-
richt dar, nachdem wir im Oktober informiert wurden, dass aus dem
Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“ keine Förde-
rung für die KITA Keßlar zu erwarten ist. Das KITA-Team hofft, dass
der Sozialausschuss eine entsprechende Empfehlung an den Stadtrat
weiter gibt.
Wir wünschen allen Kinder und Angehörigen, allen Helfern, allen
Sponsoren, allen in sonstiger Art und Weise verbundenen Menschen
und allen Lesern eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie Ge-
sundheit und viel Glück im neuen Jahr.
Simone Dudda

Kreisvolkshochschule Weimarer Land

Informationen der Kreisvolkshochschule Weimarer Land,
Außenstelle Blankenhain
Für das Frühjahrssemester 2011 werden schon jetzt Anmeldungen
entgegengenommen.
z.B.:
Sprachen: Englisch, Spanisch

(Grund- und Fortführungskurs)
Computerkurse: PC Grundlagen,

Multimedia und Internet
(Grund- und Fortführungskurs)

Gesundheitskurs: Qigong
(Grund- und Fortführungskurs)

Digitalfotografie: Einsteigerkurs
Malen und Zeichnen: mit Aquarell

(Grund- und Fortführungskurs)
weitere Kurse, siehe Angebotskatalog
alle Kurse finden in Blankenhain zu günstigen Preisen statt.

Die Außenstelle der Kreisvolkshochschule wünscht allen Bürgern
unserer Einheitsgemeinde schöne Weihnachtsfeiertage und ein ge-
sundes, erfolgreiches neues Jahr

Anmeldungen:
Außenstellenleiter: Herr Peter Schmied

Telefon: 036459 / 62395
oder zu den Sprechzeiten im Förderkreis
(Schülerhilfe, Erwachsenenbildung)
P.Schmied, Christian-Speck-Straße 70
99444 Blankenhain
Telefon / Telefax: 036459 / 63234

Der Lindenstadt-Chor Blankenhain
zieht erfolgreiche Jahresbilanz
Der Lindenstadt-Chor Blankenhain mit 36 aktiven Sängerinnen und
Sängern, unter der Leitung von Frau Veronika Pfennig aus Weimar, hat
sich bei 13 gut besuchten Auftritten mit 51 Liedern aus einem Reper-
toire von 120 Liedern im vierstimmigen Satz, klassisches, geistliches
und volkstümliches Liedgut wieder in die Herzen seiner Zuhörer ge-
sungen.
Begonnen hat das Jahr mit einer erfreulichen Überraschung, als nämlich
die hiesige Sparkasse und eine private Spenderin mit großzügigen Spen-
den dem Chor die Voraussetzungen schafften, die im vergangenen Jahr
auf abenteuerliche Weise erworbene Vereinsfahne „Liederkranz 1859
Blankenhain“ (wir berichteten darüber), zur Restauration zu geben. Da-
für bedanken sich alle Chormitglieder noch einmal ganz herzlich.
Das Ergebnis, eine fast neue, sehr sorgfältig restaurierte Fahne, konn-
ten wir anlässlich unseres traditionellen Konzertes am 24.10.2010 in
der Stadtkirche Blankenhain präsentieren.
Die wieder erworbenen Traditionsgegenstände waren Anlass, die Ge-
schichte des Chorgesanges in Blankenhain zu erforschen, um daraus
ein umfangreiches Archiv zu erstellen.
Es bot dem Lindenstadt-Chor Blankenhain die Möglichkeit, die Tradi-
tion des „Liederkranz 1859“ fortzusetzen und damit gleichzeitig den
Antrag zur Verleihung der „Zelter-Plakette“ für mindestens 100 jähri-
ge Chortradition zu stellen.
Inzwischen liegt die Zusage vor, dass sie im nächsten Jahr vom Bun-
despräsidenten verliehen wird.
Schöne Konzerte mit Gastchören zum Kreissängerfest in Nohra, in der
Stadtkirche Blankenhain und in der Kirche Mellingen, haben zur Be-
reicherung des kulturellen Lebens in der Region beigetragen.
Benefizkonzerte in den Kirchen Keßlar und Rottdorf waren Anstoß für
weitere Aktivitäten zur Erhaltung dieser Kirchen.
Konzerte in der Helios Klinik und im Pflegeheim Maria-Martha unter-
streichen den gemeinnützigen Charakter des Lindenstadt-Chores, eben-
so die zweimal monatliche Singstunde, bei der unser Chormitglied Bar-
bara Jahn mit Bewohnern des Pflegeheim Maria-Martha singt.
Mit weiteren Auftritten in der Vorweihnachtszeit auf den Stationen der
Helios-Klinik am 16.12., im Atrium Weimar am 18.12. und im Pflege-
heim Maria-Martha Blankenhain am 21.12. beschließt der Linden-
stadt-Chor das Jahr.
Unseren Zuhörern, Freunden und Helfern des Chores dankt der Lin-
denstadt-Chor sehr herzlich. Wir wünschen schöne Feiertage, im neuen
Jahr Gesundheit und wieder schöne Stunden bei unseren Konzerten.
Am 6. Januar beginnen 18:00 Uhr wieder im Rathaus die Proben, wo
wir gerne interessierte Sänger und Sängerinnen begrüßen würden.
Horst Schlegel
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Messeschulung des Fremdenverkehrsverbandes
Weimarer Land e. V.
- Touristische Schulung quer durch den Landkreis -
Am 16. und 17.11.2010 führte der Fremdenverkehrsverband Weimarer
Land e. V. eine Messeschulung für die Tourismusexperten der Region
durch.
Um das vielfältige touristische Angebot des Weimarer Landes kennen-
zulernen, besuchten die 25 Teilnehmer 16 Orte im Süd- und Nordkreis
und erhielten interessante Führungen bei allen Sehenswürdigkeiten
und in allen Museen. Ziel war es, sowohl die Mitarbeiter der Tourist-
Informationen und das Personal an der Hotelrezeption als auch das
Standpersonal für nationale und internationale Messen ausreichend
über neue touristische und kulturelle Angebote der Region zu infor-
mieren.
Auf dem Plan standen so am Tag 1 Bad Sulza, Auerstedt, Eberstedt,
Apolda, Kromsdorf, Denstedt, Liebstedt, Heichelheim und Ettersburg.
Tag 2 startete in Hohenfelden über Kranichfeld, München, Bad Berka,
Buchfart, Blankenhain und Neckeroda.
In Blankenhain war man zu Gast im Schloss, der Porzellanmanufaktur
sowie im Apothekenmuseum, bevor ein Besuch des Färbedorfs mit
Kirchenrundgang die Schulung abschloss. Alle Teilnehmer waren der
Meinung, dass eine solche Schulung die beste Möglichkeit ist, sich
über die Highlights der Region, untermalt mit der einen oder anderen
Anekdote, zu informieren und den Gästen so bestmöglich Empfehlun-
gen geben und individuelle Angebote unterbreiten zu können.
Für das kommende Frühjahr ist bereits die nächste Schulung eingeplant
- eine erste Einladung mit Abschlag auf dem neuen Blankenhainer
GolfResort Weimarer Land ist bereits ausgesprochen und wird gern
wahrgenommen.

Anschluss an das überregionale Radwegenetz
fertig gestellt

Endlich war es so weit, am 18. November 2010 um 10:00 Uhr, wurde
der zweite Teil des Radweges von Blankenhain nach Bad Berka feier-
lich eingeweiht. Zünftig mit einem Gläschen Sekt stießen alle Betei-
ligten auf die Einweihung des Radweges an. Eine gelungene Überra-
schung kam noch von den Saalborner Frauen, sie verwöhnten die
Anwesenden mit leckeren Häppchen und heißem Kaffee.
In diesem Jahr wurde die Strecke von Saalborn nach Bad Berka ausge-
baut. Durch die finanzielle Unterstützung des Straßenbauamtes Mittel-
thüringen, des Landkreises Weimarer Land und dem Amt für Landent-

wicklung und Flurneuordnung Gotha war der Anschlussbau an den
Ilmtal-Radwanderweg möglich geworden.
Des Weiteren wurde uns eine übergangsweise Beschilderung durch
das Landratsamt Weimarer Land zur Verfügung gestellt. Im nächsten
Jahr soll auf dem gesamten Abschnitt von Blankenhain nach Bad Ber-
ka eine Ausschilderung nach den Vorschriften des Thüringer Radver-
kehrskonzeptes erfolgen.
Wir danken alle Beteiligten und Unterstützern - ein weiterer Schritt
zur Erhöhung der touristischen Attraktivität unserer Stadt und ihrer
Ortsteile ist vollbracht.

Müllkalender der Stadt Blankenhain 2011

Tourenplan gelber Sack
gerade Woche
Mittwoch Donnerstag
8608 8609
Blankenhain Alt-/Neudörnfeld
Egendorf Groß-/Kleinlohma
Krakau Hochdorf
Meckfeld Krakendorf
Keßlar Lengefeld
Drößnitz Loßnitz
Wittersroda Neckeroda
Lotschen Niedersynderstedt

Obersynderstedt
Rettwitz
Rottdorf
Saalborn
Schwarza
Söllnitz
Thangelstedt
Tromlitz

12. Jan 13. Jan
26. Jan 27. Jan
09. Feb 10. Feb
23. Feb 24. Feb
09. Mrz 10. Mrz
23. Mrz 24. Mrz
06. Apr 07. Apr
20. Apr 21. Apr
04. Mai 05. Mai
18. Mai 19. Mai
01. Jun 02. Jun
15. Jun 16. Jun
29. Jun 30. Jun
13. Jul 14. Jul
27. Jul 28. Jul
10. Aug 11. Aug
24. Aug 25. Aug
07. Sep 08. Sep
21. Sep 22. Sep
05. Okt 06. Okt
19. Okt 20. Okt
02. Nov 03. Nov
16. Nov 17. Nov
30. Nov 01. Dez
14. Dez 15. Dez
28. Dez 29. Dez
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Nach einem kurzen, aber guten medizinischen Vortrag bei unserer
gemeinsamen Nachmittagsrunde

Völlig unbekannt, da neu zugezogen, meldete ich nach erfolgverspre-
chenden ersten „Tastversuchen“ mein Vorhaben, eine Selbsthilfegrup-
pe Osteoporose zu gründen, über unser Amtsblatt an. Am 20.09.2000
trafen sich fünf Frauen (bedürftig bis neugierig?) mit Vertretern des
Landesverbandes für Osteoporose Thüringen in der Helios-Klinik.
Nun sind wir 34 und wir wären noch mehr, wenn die Übungsräume
größer wären. In drei Sportgruppen unter fachlich bester Anleitung
durch vier Physiotherapeutinnen, wird wöchentlich je 1 Übungsstunde
tapfer durchgestanden nach dem Motto: „Wer rastet, der rostet …“.
Das soll auch unsere Devise bleiben, Dank allen, die uns dabei Hilfe-
stellung leisteten und hoffentlich auch weiter leisten werden. Über den
Sport hinaus pflegen wir gute Verbindungen zur SHG Diabetes am Ort
und führen oft auch gemeinsame Veranstaltungen zur Aufklärung und
Weiterbildung durch, wozu auch andere Vereine je nach Interessenlage
informiert werden.
Ich wünsche uns allen für die nächsten fünf Jahre weiterhin Kraft ge-
nug zum Kommen und Freude-Tanken beim Gehen!
Anne-Ingrid Rudorf, Sprecherin der SHG
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Neuigkeiten aus der Regelschule

Wenn Liebe und Hass sich umarmen

Unter diesem Motto beteiligten sich die Schüler der Klasse 9 am Krea-
tivwettbewerb des Kreises Weimarer-Land.Sie waren zur Prämierung
in die Stadthalle Apolda eingeladen worden, um ihr Theaterstück und
eine Fotolovestory vorzustellen. Ihr Ideenreichtum und ihr Engage-
ment wurden mit dem 3. Platz belohnt.
Wir bedanken uns bei Frau Bischoff, Frau Schmidt und allen Beteilig-
ten aus der Klasse 9, die unsere Schule so hervorragend vertreten ha-
ben.

Danke für Ihren Einsatz

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen, insbesondere bei unseren
Eltern und auch den zahlreichen Unternehmen für Ihre Unterstützung
und Mitarbeit im vergangenen Jahr recht herzlich bedanken.
Ohne Ihren Einsatz wäre manches für uns nicht leistbar.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein erfolg-
reiches Jahr 2011.
Das Kollegium der Regelschule Blankenhain

Grußwort von der Ortsteilbürgermeisterin
Gabriele Dollase zum Jahreswechsel
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir alle schätzen die Zeit zwischen den Jahren, gibt sie uns doch Gele-
genheit, zur Ruhe zu kommen und mehr Zeit mit der Familie oder mit
Freunden zu verbringen. In vielen Gesprächen halten wir dann Rück-
schau auf das abgelaufene Jahr 2010. Wir stellen fest, dass dies wieder
einmal viel zu schnell vergangen ist.
Ähnlich wie bei der persönlichen Rückschau ist es, wenn wir auf die
Entwicklung in Saalborn zurück blicken. Wir stellen fest, dass einige
Dinge erfolgreich umgesetzt werden konnten, dass manche Entwick-
lung vielleicht länger braucht, als gehofft, aber auch, dass es Rück-
schläge gegeben hat.
Fortschritte waren 2010 insbesondere, dass mit der Freischaltung des
Breitbandinternets für Saalborn am 01.12.2009 weitere Antragsteller
den enormen technischen Fortschritt für unseren Ort in der Internet-
kommunikation nutzen können.
Der in 2009 begonnene Radwegebau von Blankenhain nach Saalborn
wurde Mitte des Jahres 2010 mit dem Radwegebau in Gemeinschafts-
arbeit der Städte Blankenhain und Bad Berka von Saalborn nach Bad
Berka fortgesetzt. Im November wurde der Radweg öffentlich freige-
geben und es wurde somit die Radwegeanbindung zum Ilmradweg ge-
schaffen.
Vom Bauhof der Stadt Blankenhain wurde die einsturzgefährdete Per-
gola am unteren Dorfteich erneuert und der Farbanstrich erfolgte in
Eigenleistung. Auf dem Friedhof ist der Eingangsbereich instand ge-
setzt worden und die Abdeckung für den defekten Wasserschacht wur-
de erneuert.
Natürlich gibt es auch Rückschläge zu verkraften. Schwer zu vermit-
teln ist die Tatsache, dass die Radwegeförderung nur bis zur Grenze
der Ortslage erfolgt, so dass die kommunalen Straßen im Ort nicht mit
einbezogen werden. Die Finanzierung obliegt hier alleinig der Kom-
mune, also der Stadt Blankenhain. Der Straßenoberflächensanierung,
die abschnittsweise in 2010 und 2011 erfolgten sollte, steht die Tatsa-
che entgegen, dass die Firma JenaWasser im Jahr 2013 Saalborn ab-

wasserseitig erschließen wird. Frühestens zu diesem Termin ist da-
durch eine Straßenoberflächensanierung sinnvoll. Ob es uns gefällt
oder nicht, wir müssen mit unserem „Flickenteppich“ noch einzige
Zeit leben.
Im Rückblick auf das Jahr 2010 ist es mir auch ein Anliegen, die be-
sondere und immer wichtiger werdende Bedeutung des ehrenamtli-
chen Engagements in den verschiedensten Bereichen des gesellschaft-
lichen Zusammenlebens hervor zu heben. Ich bedanke mich
ausdrücklich bei allen Menschen, die sich über Arbeit und Familie hi-
naus in den Dienst unserer Gesellschaft stellen und so einen Beitrag
für das Funktionieren unserer örtlichen Gemeinschaft leisten.
So wurden z. B. vom Heimatverein am Goethe-Wanderweg e.V. die
Bänke auf dem Sportplatz neu belattet und gestrichen, die Pflege der
Streuobstwiese durchgeführt und mit großem Aufwand unter Mitwir-
kung von Ortsteilratsmitgliedern der Festplatz begradigt. Bei vielen
anderen Aktivitäten in unserem Ort beteiligten sich teilweise bis zu 30
Bürgerinnen und Bürger. Das ist nicht selbstverständlich, dafür mein
Dank den Beteiligten.
Im Vereinshaus, dem Dorfgemeinschaftshaus, fanden 60 Veranstaltun-
gen einschl. Beratungen zu verschiedenen Anlässen statt. Das Dorfge-
meinschaftshaus hat sich zum kulturellen Zentrum und als Begeg-
nungsstätte entwickelt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2011 liegt nun unmittelbar vor uns. Vielleicht hat es sich
schon herumgesprochen, Saalborn wird 2011 875 Jahre alt. Dazu rufe
ich auf, macht alle mit, um das Jubiläum gebührend zu feiern. Für die
Vorbereitung werden viele Helfer benötigt; Anfang Januar werde ich
zu einer Vorbereitungsveranstaltung einladen.
Für die bevorstehenden Festtage wünsche ich Ihnen Stunden der Ruhe,
der Besinnung und der Freude, die Ihnen Kraft und Zuversicht für
neue Aufgaben geben.
Für 2011 uns allen Gesundheit, Tatkraft und ein friedliches Miteinan-
der.
Ihre Ortsteilbürgermeisterin
Gabriele Dollase

5 Jahre Adventbasteln
für kleine und große Kinder in Saalborn

12 Kinder mit ihren Muttis und Omas bastelten nunmehr zum 5. Mal
weihnachtlichen Tisch- und Türschmuck im Dorfgemeinschaftshaus
und hatten viel Freude dabei. Der Gebietsjugendpfleger des Landrats-
amtes Weimarer Land, Stefan Puzdrowski, unterstützte dabei und
brachte das Bastelmaterial mit und kleine Leckerein zum Naschen.
In den 5 Jahren wurden schon viele schöne und praktische Dinge ge-
bastelt, so wurden Tontöpfe in Serviettentechnik beklebt und Sacklei-
nenbänder, Türkränze und Weihnachtgestecke gestaltet.
Auch das jährliche Osterbasteln erfreut sich großer Beliebtheit bei den
Kleinen und wird auch im kommenden Jahr vor Ostern mit dem Mar-
morieren von Ostereiern stattfinden.
Gabriele Dollase
Ortsteilbürgermeisterin
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Auch der Dorfverein Schwarza e.V.
hat was zu melden!

Laternenumzug zu Halloween

Selbst in der dunklen Jahreszeit ist bei uns was los. Mitte Oktober tra-
fen wir uns zu einem gemeinsamen Laternenbasteln. Nicht nur die
Kleinen hatten ihre Freude daran. Die tollen Lampions führten wir
dann am 30.Oktober am Vorabend zu Halloween zu einem stimmungs-
vollen Laternenumzug vor.

Weihnachtsbaumsetzen

Unser traditionelles Weihnachtsbaumsetzen am Vorabend des 1. Ad-
vents konnten wir dieses Jahr schon richtig winterlich feiern, bei klir-
render Kälte und reichlich Schnee. Da kam der Glühwein gut an. Ob
es wohl unser letztes Grillfest dieses Jahr war?
Eine besinnliche Weihnachtszeit und Ein neues Jahr mit tollen Erleb-
nissen rund um unser Dorfgemeinschaftshaus wünscht der
Dorfverein Schwarza e.V.

Seniorenweihnachtsfeier
der Stadt Blankenhain am 1. Dezember 2010
Die Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Blankenhain - ein Highlight für
unsere älteren Bürgerinnen und Bürger - fand am 1. Dezember 2010
traditionell im Saal der Feuerwehr statt.
Zahlreiche Gäste folgten, trotz der winterlichen Witterung der Einla-
dung. Nach der Eröffnung durch den Bürgermeister Herrn Kellner und
dem Programm des Lindenstadt-Chores Blankenhain, ließ man sich
Kaffee und Stollen schmecken. Die Kinder der Grundschule Blanken-
hain unter der Leitung von Frau Neugebauer brachten mit bekannten
Weihnachtsliedern und lustigen Einlagen viel Spaß und Bewunderung.
Die Lachmuskeln wurden strapaziert, als man am späteren Nachmittag
einen besondern Gast „de Martha“, ein junger Mann, verkleidet als
„ältere Dame“, die aus ihrem Leben berichtete, begrüßen konnte.
Wir bedanken uns an dieser Stelle natürlich wieder bei allen Sponso-
ren und Helfern, ohne die eine solche Feier nicht möglich wäre:
DKB Wohnungsgesellschaft Thüringen mbH; Weimarer Porzellanma-
nufaktur Betriebs GmbH, Weigel-Bautechnik GmbH, Mar-Ko Fleisch-
waren GmbH & Co. KG, Schloss-Apotheke, Stadt-Apotheke, Förster
Andreas Bauchspieß, Ba-Tex Textilpflege, Gärtnerei Paul, Blankenhai-

ner Tafel e. V., Helios Klinik, Fischer Heizung GmbH, Fleischerei
Lemser, Frau Kühnemund - Gaststätte Altdörnfeld, Herr Hesse - Ju-
gendclub Blankenhain, INKO-Werbung, FSV „Grün-Weiß“ Blanken-
hain e.V., Kirchgemeinde Blankenhain. Ein herzliches Dankeschön
auch unsere vielen fleißigen Helfer.
Schönster Lohn für die Organisatoren und fleißigen Helfer waren Lob
und Anerkennung durch die Senioren.

Seniorenweihnachtsfeier
am 6. Dezember 2010 - Krakendorf / Rettwitz
Was machen wir denn dieses Jahr für unsere Senioren für ein Pro-
gramm? Vor dieser Aufgabe standen jetzt der Ortsteilbürgermeister
und der Ortsteilrat.
Und wie es immer ist, wenn man drüber spricht, dann kommen auch
die Ideen. So wurde Frau Widiger, die erst seit diesem Jahr in Kraken-
dorf wohnt, gefragt, ob sie nicht mit den Kindern ein kleines Pro-
gramm einstudiert. Sie war gleich bereit und es sangen mit Freude
Amelie, Johanna, Emely, Jennifer, Toni und Anika Lieder zur Weih-
nachtszeit, wie z.B. „Schneeflöckchen“ und „In der Weihnachtsbäcke-
rei.“

- 11 - 18. Dezember 2010 - Amtsblatt 7/2010



Frau Widiger spielte mit der Gitarre die Melodie dazu und erntete viel
Beifall. Herr Pfarrer Widiger sang mit den Senioren gemeinsam Weih-
nachtslieder und erzählte die Geschichte vom Nicolaus. Familie Sieg-
mar Sorge zeigte in einer Präsentation „Reiseeindrücke aus Namibia“.
Lecker war der selbstgebackene Kuchen von den Krakendorfer Frauen
für Ihre Seniorinnen und Senioren. Herzlichen Dank dafür und auch
den fleißigen Helfern, die alles so schön vorbereitet haben.
Dank auch unseren Sponsoren der Landwirtschaftlichen Erzeuger- und
Liefergenossenschaft Hochdorf e.G., die Lattmann Apotheke OHG
Blankenhain und der Stadtverwaltung Blankenhain für die Unterstüt-
zung.
Sorge
Ortsteilbürgermeister

Verbund durch Obstbaumallee zwischen Söllnitz
und Meckfeld

Obstbaumalleen zieren unsere Feldwege, verbinden Dörfer, sind ein
Kulturgut und dienen der Gesundheit. Bei unseren Vorfahren war vor
allem die Zwetsche ein wichtiges Wirtschaftsgut. Heute sind diese
Obstbaumalleen im Rückgang. Oft stark überaltert, von so mancher
Krankheit befallen und schlecht gepflegt. Wer will schon Geld für die
Pflege oder etwa für Neupflanzungen geben.

Eine Ausgleichsmaßnahme machte es möglich das 34 Obstbäume von
Söllnitz der Bergleite hoch und nach Meckfeld gepflanzt werden
konnten. Bei herrlichem Winterwetter pflanzten etwa 15 Aktivisten
aus Lotschen, Meckfeld, Söllnitz und aus Milda Gehölze mit dem
wundervollen Namen wie Schöner von Nordhausen, Dülmener Rosen-
apfel, Anna Spät oder Süßkirsche Regina. Als Abschluss setzten alle
zusammen auf die Gemarkungsgrenze Söllnitz - Meckfeld noch eine
Linde zu der vorhandenen. Hier entsteht das Lindentor. Leider wurde
in diesem Jahr die schon gepflanzte Linde abgebrochen. Wir wün-
schen allen Bäumen, dass diese sinnlose Zerstörung der Vergangenheit
angehört. Bedanken möchte ich mich bei der guten Zusammenarbeit
der Unteren Naturschutzbehörde, der Firma Hörnig, der Vereine aus
Lotschen und Söllnitz sowie beim Ortsteilbürgermeister aus Meckfeld
Alf Schmutzler der auch tatkräftig mit anpackte.
S. Venus
Ortsteilbürgermeister Söllnitz/Loßnitz/Obersynderstedt

Neues aus der Stadtbibliothek

Aktionswoche

In der Aktionswoche Deutschland liest vom 24. - 31.10.2010 - Treff-
punkt „Bibliothek - Information hat viele Gesichter - hatte die Biblio-
thek mit Unterstützung der Landesfachstelle für öffentliche Bibliothe-
ken Erfurt am 29.10.2010 zu einer Comedy-Lesung mit Tatjana
Meißner in das Schloss eingeladen. Tatjana Meißner - bekannt als
Fernseh-Moderation und Kaberettistin - stellte ihr erst kürzlich veröf-
fentlichtes Buch „Alles außer Sex - zwischen Caipirinha und Franz-
branntwein“ vor.
Für die zahlreichen Besucher war es ein vergnüglicher und unterhalt-
samer Abend.

Abschluss des Projektes „Ich bin eine Leseratte“

Das Freizeitprojekt „Ich bin eine Leseratte“ hatten wir zu Beginn der
Sommerferien 2010 gestartet; Ende Oktober wurde dies abgeschlos-
sen. Alle Schüler der 3. bis 6. Klassen, die daran teilnahmen, wurden
am 03.11.2010 zur Preisübergabe in die Bibliothek und danach zur
Kegelparty eingeladen. Dank der Förderung durch die Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen konnten die 15 besten Schüler einen
Büchergutschein im Wort von 30,00 EUR mit nach Hause nehmen.
Das Kegeln machte außer dem Lesen natürlich auch Spaß!
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Neue Angebote in der Bibliothek

Dank ausgereichter Fördermittel konnten im Herbst 2010 wieder neue
Medien angeschafft werden. So z. B. PC-Spiele wie der „Fußball-Ma-
nager 10“, Vancouver 2010, Superbike World Championship, Sultans
Labyrinth 2 u. v. m. Ebenso Lesefutter, Sachbücher und Hörbücher für
Kinder, wie Das magische Baumhaus, Der kleine Drache Kokosnuss
und Die Olchis.
Einfach mal in die Bibliothek reinschauen …

Schaukasten

Frau Sieglinde Hörig hat den Schaukasten in der Bibliothek mit Wis-
senswertem über die Anlage der Porzellanfabrik Blankenhain vor 220
Jahren gestaltet - für Interessenten sehr lohnenswert.

Schließzeit

Die Bibliothek bleibt wegen Urlaub vom 20.12.2010 bis 07.01.2011
geschlossen.

Sprechstunden des Versichertenberaters
Die nächsten Sprechstunden des ehrenamtlichen Versichertenberaters
der Deutschen Rentenversicherung im Landkreis Weimarer Land
Herrn Ingo Torborg finden in Blankenhain wie folgt statt:

Mittwoch, 19.01.2011
Mittwoch, 23.02.2011
Mittwoch, 23.03.2011
in der Zeit von 16:30 - 18:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Blankenhain,
Beratungsraum Marktstraße 4, 99444 Blankenhain.

Versicherte der Deutschen Rentenversicherung erhalten gebührenfrei
Rat und Auskunft zu versicherungsrechtlichen Fragen sowie Hilfe bei
Anträgen auf Kontenklärung oder Rente.
Es wird dringend gebeten, Termine rechtzeitig zu vereinbaren. Herr
Torborg ist zu diesem Zweck wie folgt erreichbar:

Telefon: 03644 563660
(montags - donnerstags 19:30 bis 20:30 Uhr)
Telefax: 03644 563662
ingo.torborg@gmx.de

Weihnachtszeit, fröhliche Zeit
in der „Zwergenvilla“ Thangelstedt

So verbringen unsere Kinder und Mitarbeiterinnen der „Zwergenvilla“
diese schöne Zeit. Ob Adventsmärchen, selbstgebastelte Adventska-
lender, Nikolausstiefel, Oma- Opa- Nachmittag, Feuerwehrbesichti-
gung in Weimar, Weihnachtsfeier mit dem Weihnachtsmann, Rentner-
weihnachtsfeier, musikalisch-weihnachtliche Stunde und, und, und.
Neben all diesen Aktionen ist unser Englischkurs, die Musikschule
und unser „Haus der kleinen Forscher“ mit dem Weihnachtsthema voll
beschäftigt.
All dieses wird fröhlich und besinnlich verbracht und mit vielen sinn-
lichen Erlebnissen vervollständigt. Aber es ist nicht nur eine fröhliche
und besinnliche Zeit, sondern auch eine Zeit „DANKE“ zu sagen.
Deshalb möchten wir jetzt die Möglichkeit nutzen, uns bei all denen
zu bedanken, die uns in diesem Jahr mit Rat und Tat zur Seite standen.

Als erstes unseren Eltern und Elternvertretern, den Thangelstedter
Dorfbewohnern, dem Thangelstedter Dorfverein, dem Ortsteilrat,
Förster Bauchspieß, Firma Treppentews, Gärtnerei Paul, Lattmann-
Apotheke Blankenhain, Jena- Wasser, unserem Träger Förderkreis
JUL gGmbH und allen die hier nicht genannt sind und uns zur Seite
stehen.
Wir möchten herzlich DANKE sagen und wünschen allen eine wun-
derschöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2011. Wir
freuen uns auf das nächste Jahr mit all unseren Begleitern auf dem
Weg im Kindergarten groß zu werden.
Eure Kinder und Mitarbeiterinnen der „Zwergenvilla“

PS: Ich möchte mich ganz persönlich bei den Mitarbeiterinnen der
„Zwergenvilla“ bedanken. Durch den beruflichen und persönlichen
Einsatz von Euch und Euren Familien ist unser Kindergartenleben so
wie es ist (und das ist sehr gut) erst möglich.
DANKE Dagmar Priebs, Angela Trost, Gabi Hagenbruch und Andrea
Wietzke!!!
S. Wiebeling Golm

Freizeitangebote und Veranstaltungen

Stadt Blankenhain und Ortsteile

Stadtführungen

Erleben Sie unsere liebenswerte Kleinstadt Blankenhain bei einer
Stadtführung ob als Einzelperson oder als Gruppe. Wir nehmen Sie
mit auf Entdeckungsreise zu den schönsten Ecken und Gebäuden un-
serer Stadt. Durch unsere Stadt führt Sie auf Anfrage der Arbeitskreis
Stadtgeschichte e. V.
Tel. 036459 40409 oder per E-Mail unter
akstadtgeschichte@freenet.de

THEATER IM PAKET -Weimar

Fahrt und Karte incl., Kartenvorverkauf im Bürgerbüro, zu den Öff-
nungszeiten
Januar: 07.01.2011 - „Don Giovanni“
Februar: 12.02.2011 - „Kabale und Liebe“
März: 19.03.2011 - „DerWildschütz“

Geführte Wanderungen

mit dem Blankenhainer Wanderleiter Karl-Ludwig Schmidt um
Blankenhain und ihren Ortsteilen und der Wander-Region des
Mittleren Ilmtales sowie nachWunschziel
Anmeldungen im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Blankenhain -
Tel.: 036459 44030

Öffnungszeiten Schloss Blankenhain

… nur nach Voranmeldung unter 036459 62237.

Ausstellungen in der Stadtverwaltung

„Keramik aus Drößnitz“ und „Weimar Porzellan“ zu den Öffnungszei-
ten:

Kirchliche Veranstaltungen - Stadtkirche Blankenhain

Wöchentlich in Blankenhain
Sonntags: 10:00 Uhr Gottesdienst

19:00 Uhr Hausgebetskreis II
Montags: 16:00 Uhr Konfirmanden 7. + 8. Klasse

17:00 Uhr Jungbläser - Probe
18:30 Uhr Posaunenchor - Probe

Dienstags: 14:00 Uhr Christenlehre 5. + 6. Klasse
15:30 Uhr Christenlehre 3. Klasse
16:30 Uhr Gitarren-Unterricht
18:30 Uhr Flötenkreis - Probe
19:30 Uhr Kirchenchor - Probe

Mittwochs: 15:00 Uhr Christenlehre 4. Klasse
15:00 Uhr Seniorennachmittag

Donnerstags: 15:00 Uhr Christenlehre 1. u. 2. Klasse
16:00 Uhr Flöten-Unterricht

Freitags: 19:00 Uhr Junge Gemeinde
20:00 Uhr Hausgebetskreis I
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Apothekenmuseum in Blankenhain

Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 036459 41260 - Führungen nur
in kleinen Gruppen möglich

Thüringer Färbedorf Neckeroda

Öffnungszeiten Hofladen - Ortsstraße 46:
Dienstags 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstags 10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Nähere Informationen erhalten Sie unter: Tel.: 036743 20917 vorzugs-
weise dienstags oder per E-Mail: info@faerbedorf-neckeroda.de.
Ortsführungen: nach Vereinbarung unter 036743 20917 und 036743
30340

Kinder- und Jugendclub Neckeroda

(Trägerwerk Soziale Dienste in Thüringen e. V.)
Vielfältiges Angebot an Spiele- und Aktionsnachmittage - Tel: 036743
20953
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

Jugendclub Blankenhain

Tel/Fax: 036459 63540 mail: jc-blankenhain.tt@twsd.de
NEU Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 14:00 bis 20:00 Uhr
Freitag von 16:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: Volleyball ab 15:00 Uhr in der Turnhalle der Regelschule
Blankenhain
Angebote: Billard, Tischtennis, Dart, Fitnessraum, Tischkicker, Spie-
le, TV, Musik von A-Z, Veranstaltungen von House bis Rock, Fahrten
(Kino, Freizeitparks...), Ferienfreizeiten, September bis Mai jeden
Sonntag ab 18:00 Uhr Fußball in der Turnhalle der Regelschule!
Workshop Akustik-Gitarre und E-Bass für Anfänger und Fortgeschrit-
tene im Jugendclub Blankenhain, jeden Mittwoch ab 16:30 - Anmel-
dung und Informationen telefonisch oder per Mail
NEU: Fitnesstanz dienstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr - Teilnahme:
1,00 EUR

Karate

Auch für Anfänger (gern auch Erwachsene) geeignet!
Karateverein Drößnitz e. V. - Tel.: 036422 60303
Ansprechpartner: Michael Eberhardt, Drößnitz, AmAngerberg 8,
99444 Blankenhain
Trainingszeiten:
Dienstags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Freitags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain

Boxen

Weimarer BV e. V., Stützpunkt Blankenhain
Ansprechpartner: Stützpunktleiter C. Bartholmeß
Tel.: 036459 42502 / 0172 3695595 / Internet: de http://www.boxen-
in-weimar.de/
Trainingszeiten: Jungs/Mädchen:
Mo- Mi 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Fr 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Schnuppertraining:
Mi 17:00 Uhr - 18:00 Uhr (gern mit Elternteil)
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain

Shaolin Kung Fu /Kempo/ Selbstverteidigung

Wu Dao - Blankenhain e.V.
jeden Donnerstag in Blankenhain, Turnhalle der Regelschule, Acker-
wand
17:00 Uhr - 18:00 Uhr Kinder ab 8 Jahre
18:00 Uhr - 19:30 Uhr Jugend & Erwachsene

(nicht in den Ferien)
wu_dao@t-online.de / www.wu-dao-blankenhain.de

Wiederkehrende Veranstaltungen

Chorprobe des Blankenhainer Lindenstadt-Chores
Jeweils donnerstags 18:00 Uhr im Standesamt des Rathauses Blanken-
hain.

Seniorentreff in Schwarza
2. Dienstag im Monat ab 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, An
der Schwarza 18
Seniorentreff in Söllnitz
1. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Söll-
nitz
Treffen der Senioren in Altdörnfeld
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Gaststätte in Alt-
dörnfeld
Bund der Vertriebenen (BdV)
Zusammenkünfte jeden 3. Dienstag im Monat. Die Themen werden
individuell und operativ festgelegt. Tel.: 036459 40842
MC „Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. imADAC“
Stammtisch jeden ersten Freitag im Monat außer Juli, August 19:00
Uhr
Regelmäßige Verkehrsteilnehmerschulungen - Termine werden be-
kannt gegeben:
Ansprechpartner: Herr Thomas Walther, Blankenhainer Straße 30,
99438 Bad Berka
Tel.: 036458 302938

Dezember:

Geflügel- und Kaninchenausstellung in Schwarza
Samstag, 18. Dezember 2010
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 2010
von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
in der Gaststätte Schwarza
Es lädt ein
der Kleintierzuchtverein Schwarza und Umgebung

19.12.2010 - 16:00 Uhr
Gospelchor „Jena Jubilee Singers“, Stadtkirche

Freitag, 24.12.2010 Heilig Abend
Blankenhain
15:30 Uhr Krippenspiel
17:00 Uhr Krippenspiel
22:00 Uhr Christnacht
Drößnitz
17:00 Uhr Krippenspiel
Niedersynderstedt
18:30 Uhr Krippenspiel
Keßlar
18:30 Uhr Christvesper
Rottdorf
15:30 Uhr Krippenspiel
Schwarza
15:00 Uhr Krippenspiel
Saalborn
19:00 Uhr Christvesper
Altdörnfeld
15:00 Uhr Christvesper
Neckeroda
15:00 Uhr Krippenspiel
Lengefeld
16:00 Uhr Krippenspiel
Krakendorf
18:00 Uhr Krippenspiel
Rettwitz [zu Gast in Kraken- oder Hochdorf]
Hochdorf
14:00 Uhr Krippenspiel

Samstag; 25.12.2010 1. Weihnachtsfeiertag
Groß- und Kleinlohma
17:00 Uhr Krippenspiel

26.12.2010 - 10:00 Uhr
Weihnachtslauf auf dem Kötsch, Kötschberggemeinde e.V.

31.12.2010 -19:00 Uhr
Feiern in das Jahr 2011 in Saalborn, Dorfgemeinschaftshaus
Veranstalter: Heimatverein am Goethewanderweg e. V.

Fr., 31.12.2010 - 19:00 Uhr
Silvesterparty im Gasthaus „Zur Linde“ in Neckeroda
mit Menü, umVoranmeldung wird gebeten unter Tel. 036743 22292
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Januar:

08.01.2011 - 16:00 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennung am Gerätehaus der Freiwilligen
Feuerwehr Blankenhain, Feuerwehrverein Blankenhain e.V.

08.01.2011 - 13:00 Uhr
Wanderung zur Alexanderhütte über Schwarza und Einkehr in der
Gaststätte “Zur Krone”
Treffpunkt: Waldstraße, LandFrauenverein Blankenhain e. V.

09.01.2011 - 14:00 Uhr
Theaterfahrt nach Rudolstadt “Der Wildschütz”
Anmeldung: 036459 40407, LandFrauenverein Blankenhain e. V.

21.1.2011 - 19:30 Uhr
31. Filmabend (mit Getränken & Gesprächen), Pfarrhaus Blankenhain

30.01.2011 - 14:00 Uhr
Theaterfahrt nach Rudolstadt “Cindarella”
Anmeldung: 036459 40407, LandFrauenverein Blankenhain e. V.

Änderungen vorbehalten!

Geburtstagsgrüße 18.12.2010 - 04.02.2011
Die Stadt Blankenhain übermittelt allen Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, wünscht beste Gesundheit und persönlich alles Gute.
In Blankenhain
19.12. zum 88. Geburtstag Frau Witten, Eleonore
21.12. zum 72. Geburtstag Frau Neumann, Renate
21.12. zum 85. Geburtstag Herr Nordt, Hans-Wolfgang
21.12. zum 72. Geburtstag Frau Tuscher, Antonie
21.12. zum 80. Geburtstag Frau Wasniewska, Ingeborg
21.12. zum 95. Geburtstag Frau Weber, Edith
23.12. zum 73. Geburtstag Frau Wunderlich, Christa
25.12. zum 73. Geburtstag Herr Döbrich, Klaus
25.12. zum 77. Geburtstag Herr Frenzel, Walter
25.12. zum 72. Geburtstag Herr Krahmer, Udo
25.12. zum 72. Geburtstag Frau Otte, Sigrid
27.12. zum 74. Geburtstag Frau Dammaschk, Anny
27.12. zum 73. Geburtstag Frau Sauer, Sigrid
28.12. zum 81. Geburtstag Frau Strohbach, Gerlinde
29.12. zum 67. Geburtstag Herr Geißler, Götz
29.12. zum 71. Geburtstag Frau Urban, Regine
30.12. zum 78. Geburtstag Herr Burkert, Alfred
30.12. zum 70. Geburtstag Frau Pfotenhauer, Regina
30.12. zum 66. Geburtstag Herr Witten, Wolfgang
31.12. zum 80. Geburtstag Frau Eckardt, Erika
31.12. zum 78. Geburtstag Frau Schaffer, Hannelore
31.12. zum 81. Geburtstag Frau Werlich, Else
01.01. zum 73. Geburtstag Frau Popel, Christa
02.01. zum 68. Geburtstag Herr Werner, Gerhard
03.01. zum 76. Geburtstag Herr Bräutigam, Gerhard
03.01. zum 84. Geburtstag Herr Gärtner, Manfred
03.01. zum 90. Geburtstag Frau Küchler, Hedwig
04.01. zum 68. Geburtstag Frau Heße, Inge-Lore
05.01. zum 78. Geburtstag Frau Eberhardt, Helga
05.01. zum 69. Geburtstag Frau Posselt, Antje
05.01. zum 92. Geburtstag Frau Schindler, Johanna
06.01. zum 82. Geburtstag Frau Mortag, Charlotte
06.01. zum 72. Geburtstag Frau Wachtelborn, Marlies
07.01. zum 76. Geburtstag Frau Schnieke, Ruth
07.01. zum 72. Geburtstag Frau Thiel, Doris
08.01. zum 72. Geburtstag Herr Schneider, Eckard
09.01. zum 88. Geburtstag Frau Höllein, Ingeborg
09.01. zum 70. Geburtstag Frau Müller, Margot
09.01. zum 66. Geburtstag Herr Schmieg, Rainer
10.01. zum 77. Geburtstag Frau Hildebrandt, Karolina
10.01. zum 72. Geburtstag Frau Scholz, Gudrun
10.01. zum 71. Geburtstag Herr Schulze, Klaus-Dieter
11.01. zum 71. Geburtstag Herr Armstroff, Peter
11.01. zum 77. Geburtstag Frau Böhm, Gisela
11.01. zum 67. Geburtstag Herr Tausche, Klaus-Jürgen
11.01. zum 76. Geburtstag Herr Wiegand, Siegfried
12.01. zum 72. Geburtstag Herr Engelhardt, Friedrich
13.01. zum 71. Geburtstag Frau Pfeiffer, Bärbel
14.01. zum 75. Geburtstag Herr Steinhauer, Hans-Dieter
16.01. zum 84. Geburtstag Frau Fischer, Johanna

16.01. zum 66. Geburtstag Herr Weigl, Frank
17.01. zum 67. Geburtstag Frau Ehler, Christa
17.01. zum 71. Geburtstag Herr Jörk, Otto
17.01. zum 69. Geburtstag Herr Schliez, Hans-Joachim
17.01. zum 80. Geburtstag Herr Tröber, Heinz
18.01. zum 70. Geburtstag Frau Gollkowsky, Sieglinde
18.01. zum 71. Geburtstag Frau Meyer, Monika
18.01. zum 67. Geburtstag Herr Räuber, Roland
22.01. zum 89. Geburtstag Frau Jäger, Ruth
22.01. zum 71. Geburtstag Herr Dr. Müller, Reinhard
22.01. zum 79. Geburtstag Frau Sternberg, Sigrid
23.01. zum 66. Geburtstag Herr Schultze, Walter
24.01. zum 83. Geburtstag Herr Hilpert, Willy
24.01. zum 91. Geburtstag Frau John, Irma
24.01. zum 84. Geburtstag Frau Schneider, Flora
24.01. zum 77. Geburtstag Frau Scholz, Carla
25.01. zum 65. Geburtstag Frau Hölscher, Ingeborg
26.01. zum 72. Geburtstag Herr Jahn, Heinz
26.01. zum 76. Geburtstag Herr Walther, Theo
28.01. zum 73. Geburtstag Frau Eugling, Gisela
28.01. zum 71. Geburtstag Herr Herzog, Gerhard
28.01. zum 75. Geburtstag Herr Rumrich, Rudolf
29.01. zum 72. Geburtstag Herr Neumann, Siegfried
29.01. zum 88. Geburtstag Frau Schwarze, Melitta
29.01. zum 71. Geburtstag Frau Trutter, Renate
30.01. zum 85. Geburtstag Frau Hilpert, Irene
30.01. zum 73. Geburtstag Herr Krieck, Henning
31.01. zum 70. Geburtstag Frau Haase, Ilse
01.02. zum 82. Geburtstag Herr Kölzer, Ludwig
02.02. zum 79. Geburtstag Frau Ludwig, Christa
02.02. zum 88. Geburtstag Herr Mortag, Heinz
02.02. zum 83. Geburtstag Frau Reinsberg, Waltraud
04.02. zum 87. Geburtstag Frau Hertwig, Ursula
In Altdörnfeld
17.01. zum 75. Geburtstag Herr Eichler, Rudolf
In Drößnitz
09.01. zum 67. Geburtstag Herr Görke, Horst
In Großlohma
23.12. zum 73. Geburtstag Herr Sänger, Theo
22.01. zum 70. Geburtstag Herr Peter, Dietmar
In Hochdorf
18.12. zum 80. Geburtstag Herr Buchspies, Herbert
20.12. zum 80. Geburtstag Herr Spindler, Otto
26.12. zum 85. Geburtstag Herr Oehler, Erich
26.12. zum 70. Geburtstag Herr Riese, Heinrich
06.01. zum 77. Geburtstag Frau Spindler, Erika
14.01. zum 89. Geburtstag Frau Lerz, Leni
16.01. zum 67. Geburtstag Herr Sahl, Egon
18.01. zum 73. Geburtstag Herr Hünger, Roland
24.01. zum 73. Geburtstag Herr Müller, Manfred
26.01. zum 75. Geburtstag Frau Pfeifer, Erika
29.01. zum 69. Geburtstag Frau Pfeifer, Ingeborg
01.02. zum 75. Geburtstag Herr Luge, Dieter
In Keßla
15.01. zum 71. Geburtstag Frau Strube, Christa
15.01. zum 83. Geburtstag Frau Weber, Gertraud
26.01. zum 66. Geburtstag Frau Rehländer, Regina
03.02. zum 73. Geburtstag Herr Lorenz, Rolf
In Kleinlohma
24.01. zum 76. Geburtstag Frau Hoffmeister, Anneliese
04.02. zum 90. Geburtstag Frau Stöckel, Käthe
In Krakendorf
22.12. zum 73. Geburtstag Frau Laue, Christa
30.01. zum 69. Geburtstag Frau Müller, Ingrid
01.02. zum 85. Geburtstag Frau Schmidt, Elfriede
In Lengefeld
23.12. zum 82. Geburtstag Frau Schachtschabel, Irmgard
24.12. zum 80. Geburtstag Frau Adler, Waltraud
08.01. zum 76. Geburtstag Frau Oschatz, Brigitte
09.01. zum 74. Geburtstag Frau Wille, Traude
19.01. zum 71. Geburtstag Frau Unrein, Lieselotte
In Loßnitz
07.01. zum 90. Geburtstag Frau Wetzel, Lisbeth
24.01. zum 78. Geburtstag Frau Zorn, Marga
In Lotschen
31.12. zum 84. Geburtstag Frau Burkhardt, Christa
11.01. zum 87. Geburtstag Frau Laue, Marta
In Meckfeld
25.12. zum 66. Geburtstag Herr Semmler, Wilfried
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In Neckeroda
30.12. zum 73. Geburtstag Herr Leppert, Winfried
30.12. zum 72. Geburtstag Frau Schachtschabel, Lieselotte
22.01. zum 81. Geburtstag Frau Linse, Reinhilde
22.01. zum 79. Geburtstag Frau Seidler, Anneliese
26.01. zum 75. Geburtstag Herr Kreubel, Harald
In Neudörnfeld
22.12. zum 84. Geburtstag Frau Schäller, Leonore
23.12. zum 71. Geburtstag Frau Schlegel, Waltraud
30.01. zum 86. Geburtstag Frau Krug, Gertrud
In Niedersynderstedt
04.01. zum 83. Geburtstag Herr Haase, Heinz
19.01. zum 72. Geburtstag Frau Schilling, Annerose
In Rettwitz
20.12. zum 79. Geburtstag Frau Anding, Christa
In Rottdorf
29.12. zum 72. Geburtstag Frau Bauchspieß, Elly
31.12. zum 82. Geburtstag Frau Kirsch, Gerda
03.01. zum 84. Geburtstag Herr Bauchspieß, Hugo
11.01. zum 68. Geburtstag Herr Wedemann, Horst
24.01. zum 72. Geburtstag Frau Schmied, Helene
In Saalborn
27.12. zum 90. Geburtstag Frau Kämpfer, Elfriede
07.01. zum 87. Geburtstag Herr Volkmer, Werner
02.02. zum 88. Geburtstag Frau Barnickel, Charlotte
In Schwarza
18.12. zum 78. Geburtstag Frau Loch, Ruth
18.12. zum 66. Geburtstag Herr Weise, Rainer
11.01. zum 65. Geburtstag Frau Wogawa, Heike
28.01. zum 77. Geburtstag Frau Göltzner, Gertrud
In Söllnitz
23.12. zum 71. Geburtstag Herr Berger, Harald
05.01. zum 77. Geburtstag Frau Schröder, Ruth
30.01. zum 71. Geburtstag Herr Herzog, Manfred
30.01. zum 81. Geburtstag Frau Zorn, Ursula
In Thangelstedt
18.12. zum 88. Geburtstag Frau Schwab, Johanna
23.12. zum 65. Geburtstag Herr Müller, Rainer
27.12. zum 73. Geburtstag Herr Büsser, Siegfried
02.01. zum 88. Geburtstag Frau Bayer, Berta
10.01. zum 80. Geburtstag Frau Schöntag, Ruth
13.01. zum 74. Geburtstag Frau Becher, Brunhilde
15.01. zum 82. Geburtstag Frau Anding, Christa
19.01. zum 77. Geburtstag Herr Steuerwald, Horst
21.01. zum 69. Geburtstag Frau Thiene, Bärbel
03.02. zum 80. Geburtstag Frau Grün, Waltraut
03.02. zum 72. Geburtstag Frau Höhn, Irmgard
In Tromlitz
22.12. zum 80. Geburtstag Frau Frommann, Elsbeth
31.12. zum 72. Geburtstag Herr Hölbing, Gerd
28.01. zum 67. Geburtstag Frau Hölbing, Gisela
02.02. zum 71. Geburtstag Frau Mattheis, Doris
In Wittersroda
24.12. zum 80. Geburtstag Frau Ruppe, Christa
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Glückwünsche zur
Diamantenen und Eisernen Hochzeit
Am 27.11.2010 beging das Ehepaar Heinz und Charlotte Mortag
aus Blankenhain das Fest der Diamantenen Hochzeit.

Am 23.12.2010 begeht das Ehepaar Gerhard und Ursula Werner
aus Blankenhain ebenfalls das Fest der Diamantenen Hochzeit

und am 22.12.2010 blickt das Ehepaar Reinhard und Ursula
Viezens auf 65 gemeinsame Ehejahre - sie begehen damit das
Fest der Eisernen Hochzeit - zurück.

Wir gratulieren den drei Ehepaaren recht
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute,
viel Gesundheit und noch weitere glückliche
gemeinsame Jahre.

Kauf eins mehr - eine Aktion für alle
Am vergangen Samstag ging die bundesweit einmalige Aktion von
insgesamt 3.000 Supermärkten der REWE- Group für die Tafeln
Deutschlands zu Ende. Drei Wochen lang wurden die Kunden gebeten,
„Eins mehr zu kaufen“ - etwas, was den Tafeln selten gespendet und
trotzdem gebraucht wird: Tee, Mehl, Zucker oder Drogeriewaren.
Viele Kunden haben ihr Herz geöffnet und für die Tafeln eingekauft.
So auch in den Märkten Blankenhain, Bad Berka und Kranichfeld.
Neben den Mitarbeitern der Tafel haben auch Schüler der Regelschu-
len Bad Berka und Kranichfeld sowie des Förderzentrums „Hans Bür-
ger“ Blankenhain die Aktion unterstützt. Den Schülern ist es nicht
leicht gefallen, die Kunden direkt anzusprechen und auf die Aktion
aufmerksam zu machen. Doch offenherzige Kunden haben sich auf
viele Gespräche eingelassen und zur Freude der Schüler einen Artikel
„mehr“ oder eine vorkonfektionierte Einkaufstüte zugekauft und in die
rote Box für die Tafel gegeben. Täglich wurden diese Spenden von
den Mitarbeitern abgeholt und werden nun direkt an die Besucher der
Tafel Blankenhain und ihrer Ausgabestellen weitergereicht. Die Tafel
bedankt sich bei allen mutigen Schülern für die tolle Unterstützung.
Beate Weber-Kehr
Vereinsvorsitzende

v.l.n.r. Christina, Beate Weber-Kehr und Natalie
Beide Schülerinnen vom Förderzentrum unterstützten
auch am Samstag die Tafelaktion in Blankenhain.


